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Briefschreibset – Detailinformationen

Schulstufe
5. – 7. Schuljahr

Ziel/Inhaltsübersicht
Das Briefschreibset gibt Anregungen, wie man mit einer Klasse an fünf aufein-
anderfolgenden Tagen das Thema Briefeschreiben im Unterricht auf vielfältige 
Art und Weise behandeln kann.
Montag: Einstieg ins Thema Brief, Teile des Briefs
Dienstag: Kreatives Schreiben zum Thema Brief
Mittwoch: Verfassen eines persönlichen Briefs
Donnerstag: Formen des Geschäftbriefs
Freitag: Klasseninterner Briefschreibwettbewerb

Lehr- und Lernform
Verschiedene Lehr-/Lernformen möglich

Zeitbedarf
5 Lektionen; Idee: Projektwoche, jeden Tag 1 Lektion

Material
–	 Exemplar für Schüler: Box mit 5 Briefbögen/Kuverts
–	 Exemplar für Lehrpersonen: 1 Broschüre «Kommentar für Lehrpersonen»; 

Arbeitsblätter als PDF auf der PostDoc-Website

Computer/Internet
Weitere Informationen zum Thema unter www.postmail.ch/briefeschreiben

Lehrmittel Mittelstufe / Oberstufe
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